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 AKTUELL IN DIESER AUSGABE 

   Unser Höchstädt 
Amtliche Mitteilungen und mehr aus Höchstädt und den Stadtteilen am 27. November 2024  

Der Integrationsbeauftragte der Bayeri-
schen Staatsregierung Karl Straub, MdL 
und die Regierungspräsidentin Barbara 
Schretter verliehen auch in diesem Jahr 
im Rokokosaal der Regierung von Schwa-
ben Integrationspreise, um gelungene 
Beispiele für erfolgreiche Arbeit auf dem 
Gebiet der Integration von Migrantinnen 
und Migranten in unsere Gesellschaft zu 
würdigen.  
 
Mit den Preisen soll das ehrenamtliche 
Engagement ausgezeichnet werden, das 
oftmals im Verborgenen und ohne große 
Öffentlichkeitswirkung erfolgt.  

Die Preise werden bereits zum 17. Mal 
verliehen. „Sie alle leben mit Ihrem gro-
ßen Einsatz und leidenschaftlichem Enga-
gement Integration und helfen auf die 
vielfältigste Art und Weise dabei mit, dass 
Menschen aus fernen Ländern Teil unse-
rer Gesellschaft werden und damit auch 
unsere Werte teilen. Dafür danke ich 
Ihnen ganz herzlich“ gratulierte die Regie-
rungspräsidentin den Preisträgern.  
 
Einer der sechs Preisträger, die mit jeweils 
1.200,00 € dotiert wurden, ist der 
„Helferkreis Asyl Höchstädt“.  
 
Fortsetzung auf Seite 3 

 

Von links: Barbara Schretter, Manuel Knoll, Heidi Konrad, Liesse Ebengo, Bernhard Weber, Stephanie Weber, Karl Straub, Marion Wölfle, Hannes Ziegler, Stephan Karg, Alexandra Bronnhuber, 
Erhard Friegel 

 

  Verleihung des Schwäbischen Integrationspreises
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   DIENSTZEITEN  

Rathaus 
Montag 08:15 bis 12:00 Uhr 
Dienstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag  08:15 bis 12:00 Uhr 

Stadtbücherei 

Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag  15:00 bis 18:00 Uhr  

Telefon 09074 5517 
buecherei@hoechstaedt.de 
 
Heimatmuseum 
Geöffnet, jeden Sonntag von 14-17 Uhr 
geöffnet. 
 
Hallenbad 
Öffnungszeiten sh. letzte Seite vor der 
Werbung (Adresse: Prinz-Eugen-Str. 12) 
 
JUZE Höchstädt 
Dienstag von 15—20 Uhr 
Facebook: JUZE Höchstädt 
Instagram: juze.hoechstaedt 
 
Seniorenbeirat 
Vorstand Isabella Schwägerl 
Telefon 09074 2033  
seniorenbeirat-vorstand@hoechstaedt.de 
 
Recyclinghof und Grünsammelplatz 
Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag  14:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ganzjährig zu o.g. Zeiten geöffnet. 
Bitte die jeweiligen Feiertage beachten! 
Am Bruckwörthweg, Tel 0906 78030  
 
Tierheim Höchstädt 
Wertinger Str. 28c 
Tel 09074 3146 
tierheim@tierheim-hoechstaedt.de 
www.tierheim-hoechstaedt.de u. auf FB 
 
  ÄRZTLICHE VERSORGUNG  

Hausarztpraxen 
Hausarztpraxis Eichenstraße 
Dr. Jürgen Arnhardt / Dr. Franciska Reiter 

Eichenstr. 9, Höchstädt 
Telefon 09074 1555 
Dr. Iris Roos / Dr. Klemens Kügel 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 2, Höchstädt 
Telefon 09074 1208 
Dr. Diana Stefan 
Lutzinger Str. 5a, Mörslingen 
Telefon  09074 2022 
 
Frauenarztpraxis 
Cornelia Salm-Hoogstraeten 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 13 
Telefon 09074 91207 
 
Zahnarztpraxen 
Rudolf Goletzko 
Bachgasse 4, Höchstädt 
Telefon  09074 1675 
Dr. Christian und Lucia Schmidt 
Friedrich-von-Teck-Str. 10, Höchstädt 
Telefon:09074 921140 
Dr. Stefan Helber 
Lindensiedlung 25, Schwenningen 
Telefon 09070 8477 
 
Tierarztpraxis 
Dr. Cosmin Filipoi & Dr. Marius Nilas 
Bgm.-Reiser-Str. 2B, Höchstädt 
Telefon 09074 1653 
 
Defibrillatoren 
Höchstädt 
Rathaus, Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 10 
Sparkasse, Marktplatz 
Hallenbad, Prinz-Eugen-Straße 12 
Deisenhofen 
FFW-Haus, Schulstraße 6 
Schwennenbach 
FFW-Haus, Brunnengasse 9 
Oberglauheim 
FFW-Haus, Ahornstr. 2 
Sonderheim 
FFW-Haus, Herrengäschen 
 

  UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE 

Migrationsberatung 
Termine nach Vereinbarung 
Telefon 09071 514784 
 
Nachbarschaftshilfe  
„helfen und helfen lassen“ 
Ansprechpartnerin: Tina Seiler 
Montag bis Freitag  
von 08:30 bis 11:15 Uhr  
Telefon 09074 44-44 
nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de  
 
Tafel Höchstädt 
Ansprechpartner: Heribert Rossmeisl 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige mit 
rotem Ausweis der Caritas. 
Dienstag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
Ort: ehemaliges Feuerwehrhaus,  
Prinz-Eugen-Straße 11, Höchstädt 
 
Asylbeauftragte Stadt Höchstädt 
Ansprechpartnerin: Marion Wölfle 
Mo. - Do. 08:15 bis 12:00 Uhr  

Telefon  09074 44-28 
marion.woelfle@hoechstaedt.de 
 
Pflegestützpunkt des Lkrs. Dillingen 
Mo—Di 9:00—14:00; Do 9:00—17:00;  
Fr. 9:00—12:00 Uhr 
Telefon 09074 79599-60 
Spitalforum, Friedr.-v.-Teck-Str. 9, 
Höchstädt 
pflegestuetz-
punkt@landratsamt.dillingen.de  
 
   NOTRUFNUMMERN 

Unfall (Notruf) .................................. 110 
Feuer und Rettungsstelle ................ 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst .......... 116117 
Apothekennotdienst ...... 0800 0022833 
Friedhof .......................... 09074 956434 
 
Störungsdienste 
Wasser Stadt  ................. 0171 2784286 
Wasser BRW ................... 0800 2790279 
Abwasser Stadt  ............. 0171 2784285 
Erdgas Schwaben ........... 0800 1828384 
LEW ................................. 0800 5396380 
 
  KIRCHEN 

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,  
Di + Do:  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1011 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Dienstag 17:00 bis 19:00 Uhr,  
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1207 
pfarrbueo.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  
 
  RUFBUS 

Telefon  09071 77030-30 
Alle Fahrpläne finden sie unter www.rba-
bus.de oder  
www.landkreis-dillingen.de/rufbus 
Der Fahrpreis orientiert sich an den Tari-
fen des öffentlichen Nahverkehrs, auch 
Zeitkarten für den jeweiligen Streckenab-
schnitt werden anerkannt. 
 
  REDAKTION 

Marina Eberle, Telefon 09074 44-12 
redaktion@hoechstaedt.de 
www.vg-hoechstaedt.de/aktuelles 
3-wöchigen Rhythmus 
Mails an: redaktion@hoechstaedt.de 

  NÄCHSTE AUSGABE  

Mittwoch, 18. Dezember 2024 
Redaktionsschluss:  Donnerstag 12. De-
zember 2024; spätestens 10:00 Uhr 

WICHTIGE INFORMATIONEN  

Bild:   Langone/Imberger 

mailto:Email:%20pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de
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Fortsetzung der Titelseite 
 

Gefördert wird der Preis vom Bayerischen 
Staatsministerium des Inneren, für Sport 
und Integration. 
 
Die langjährigen Helfer Luise Rössler, Heidi 
Konrad, Johann Ziegler, Annemarie Eder, 
Katja Finger sowie Stephanie und Bernhard 
Weber wurden stellvertretend für alle Hel-
fer in der VG Höchstädt für ihr teils schon 
jahrzehntelanges Engagement für geflüch-
tete Menschen von Karl Straub, Integrati-
onsbeauftragter der Bayerischen Staatsre-
gierung, MdL, und Regierungspräsidentin 
Barbara Schretter ausgezeichnet.  
 
Begleitet wurden sie vom Vertreter des 
Landrats Ehrhard Friegel, dem ersten Bür-
germeister der Stadt Höchstädt Stephan 
Karg, MdL Manuel Knoll, der Ansprechpart-
nerin für Asylhelfer der VG Höchstädt Mari-
on Wölfle sowie der hauptamtlichen Integ-
rationslotsin Alexandra Bronnhuber. Spon-

tan hat sich Liesse Ebengo der Gruppe an-
geschlossen.  
 
Bereits seit Beginn der 90er Jahre mit Aus-
bruch des Krieges im damaligen Jugoslawi-
en haben sich unter der Koordination der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Höchstädt 
die ersten ehrenamtlichen Helfer zusam-
mengefunden. Der Helferkreis agiert seit-
her entsprechend den Anforderungen bzgl. 
der jeweiligen Flüchtlingskrisen und hilft in 
vielen Bereichen, wie ehrenamtlichem 
Deutschunterricht, Anmeldung im Kinder-
garten und in der Schule, Hausaufgabenhil-
fe, Nachhilfe und Unterstützung bei All-
tagsangelegenheiten jeglicher Art. 
 
Zudem halten viele langjährige Helfer im-
mer noch Kontakt zu ehemaligen Geflüch-
teten aus der Jugoslawienkrise und unter-
stützen diese und deren Nachkommen. 
 

Bürgermeister Stephan Karg: „Ich bin stolz, 
dass unser Helferkreis schon eine so lange 
Tradition in Höchstädt hat. Ich wurde mich 
freue, wenn sich auch weiterhin neue Hel-
fer für dieses Engagement begeistern kön-
nen.“ 
 
Wer Interesse hat Teil des Netzwerks zu 
werden und im Bereich der VG Höchstädt 
oder anderen Ortschaften mitzuwirken, 
kann sich an die Ansprechpartnerin der VG 
Höchstädt, Frau Marion Wölfle oder die 
hauptamtliche Integrationslotsin Alexandra 
Bronnhuber wenden. 
 
Autoren: Alexandra Bronnhuber, Marion Wölfle 
Bild der Titelseite: Michael Hochgemuth, Regierung von 
Schwaben  

Schlossfinken erobern das Rathaus 
Pünktlich am 11.11. um 11:11 Uhr gibt der Rathauschef den Schlüssel ab 

Am Montag, 11.11.2024 stürmte die 
Höchstädter Faschingsgesellschaft 
Schlossfinken das Rathaus. 
 
Bürgermeister Stephan Karg übergab 
ohne Widerstand den Goldenen Schlüs-
sel der Stadt. Vereinsvorsitzender Bern-
hard Veh begrüßte die versammelten 
Schlossfinken im Sitzungssaal und ver-
kündete die Namen der Prinzenpaare 
sowie das anstehende Programm der 
Faschingssaison.  
 
Der Rathauschef bedankte sich bei den 
anwesenden Schlossfinken für Ihr groß-

artiges Engagement , das bis über die 
Landkreisgrenzen hinaus bekannt ist. 
 
„Ich freue mich auf die kommenden Ver-
anstaltungen mit euch und wünsche al-
len eine wunderbare fünfte Jahreszeit. 
Viel Freude und eine aktive, unfallfreie 
Zeit.“ sagte der 1. Bürgermeister. 
 
Bild: Victoria Demiral 

Wasserzählerablesung 

Stadt Höchstädt & Stadtteile 

Auch in diesem Jahr wird die Stadt 
Höchstädt,  die Ablesung der Wasserzäh-
ler mit Hilfe des Online-Verfahrens 
durchführen, so dass keine Ablesung 
durch einen Ableser mehr notwendig ist. 
 
Sie werden gebeten in der Zeit vom 01. 
Dezember  bis 31. Dezember 2024 die 
Wasserzählerstände selbst  abzulesen. 
Dies werden auch in diesem Jahr keine 
Ableser mehr übernehmen. Diese Zähler-
stände sind die Grundlage für die Jahres-
abrechnungen, die Ihnen Ende Januar 
2025 zugestellt werden. 
 
Wir bitten Sie um Übermittlung des Zäh-
lerstandes entweder  online über unser 
Bürgerservice-Portal, per Fax, per Mail, 
per Telefon oder über das Antwort-
schreiben, welches Ihnen mit unserem 
Ablesebrief Anfang Dezember zugesandt 
wird. Nähere Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte dem Ablesebrief. 
 
Vorsorglich weisen wir Sie noch darauf 
hin, dass der Zählerstand geschätzt wer-
den muss, falls bis zum Rückgabetermin 
(siehe Ablesebrief) keine Zählerstands-
meldung bei uns eingeht. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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Amtsblatt 

Bekanntmachung 

Das Amtsblatt Nr. 21 der Verwaltungsge-
meinschaft Höchstädt a.d.Donau ist am  
18.11.2024 erschienen. 
 
Es enthält: 
 
 Satzung über die Festsetzung der 

Grundsteuerhebesätze der Stadt 
Höchstädt (Hebesatzsatzung) vom 
28.10.2024 

 
Das Amtsblatt ist über die Internetseite 
https://www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-
service/amtsblatt/ abrufbar und kann auf 
Wunsch per Mail oder postalisch einzeln 
oder dauerhaft zugesandt werden. 
 
Verantwortlich: Marina Eberle 
Tel 09074 44-12 
marina.eberle@hoechstaedt.de  

Stadtrat lädt zum Glühweinstand ein 
Kommen Sie für den guten Zweck auf den Höchstädter Freitagsmarkt 

An den Freitagen 29. November und  
13. Dezember lädt der Stadtrat herzlich 
zum gemeinsamen Glühwein- und 
Punschstand auf dem Höchstädter Frei-
tagsmarkt ein.  
 
Von 15:00 bis 18:00 Uhr wird dort nicht 
nur für winterliche Stimmung gesorgt, 
sondern auch für einen guten Zweck. 
 
Glühwein und Punsch für Bücherpakete  
Am Stand werden Glühwein und Punsch 
auf Spendenbasis angeboten. Die dabei 
erzielten Spendenerlöse werden in  
Bücherpakete investiert, die den Kinder-
gärten sowie der Grund- und Mittelschu-
le in Höchstädt zugutekommen.  
 
Ein Zeichen für Bildung und Gemeinschaft 
Mit unserem Stand wollen wir nicht nur 
eine schöne vorweihnachtliche Atmo-
sphäre schaffen, sondern auch einen 
Beitrag zur Förderung der Lesefreude 
und Bildung unserer Kinder leisten.  

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, vorbeizukommen, einen 
Glühwein oder Punsch zu genießen und 
dabei die Bildungseinrichtungen in der 
Stadt zu unterstützen.  
 
Der Stadtrat freut sich auf zahlreiche 
Besucher und bedankt sich bereits im 
Voraus für die Unterstützung dieser Akti-
on! 
 
Autor: Fabian Weiß 
Bild: Pixabay, chriswanders 

Höchstädter Christkindlmarkt 2024 
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger 

Vom 6. bis 8. Dezember 2024 lädt der 
traditionelle Höchstädter Christkindl-
markt wieder alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Gäste aus der Region herzlich 
ein, die festliche Vorweihnachtszeit in 
stimmungsvoller Atmosphäre zu genie-
ßen. Ein buntes Programm, liebevoll de-
korierte Buden und kulinarische Köstlich-
keiten erwarten die Besucher – ein High-
light für die ganze Familie.  
 
Die feierliche Eröffnung findet am Frei-
tag, den 6. Dezember, um 18:00 Uhr 
statt. Begrüßt werden die Besucher 
durch den 1. Vorsitzenden des Veranstal-
tungsvereins, Fabian Weiß, den Stadt-
pfarrer Daniel Ertl, den Landtagsabge-
ordneten Manuel Knoll sowie den 1. Bür-
germeister Stephan Karg. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt der Kinderchor 
und verbreitet von Anfang an eine hei-
melige Adventsstimmung. Ein besonde-
res Highlight des Christkindlmarkts ist 
der Auftritt des „Singing Santa Claus“, 
der mit schwungvollen und besinnlichen 
Liedern für weihnachtliche Stimmung 
sorgt und Jung wie Alt zum Mitsingen 
und Staunen einlädt. Am Samstag um 
17:00 Uhr wird die Lichterkirche zu ei-
nem magischen Erlebnis für die Besu-
cher. Eine stimmungsvolle Beleuchtung, 
musikalische Untermalung und Momen-
te der Besinnung machen diese Stunde 
zu einem echten Höhepunkt der  
Adventszeit Ebenfalls als besonderes 

Highlight wird der Christbaumverkauf 
der Feuerwehr Höchstädt auf dem 
Marktplatz stattfinden. Hier können Be-
sucher ihren Weihnachtsbaum direkt vor 
Ort auswählen un sich so ein Stück festli-
che Vorfreude mit nach Hause nehmen. 
Auch musikalisch hat der Christkindl-
markt viel zu bieten: Die Lutzinger Musi-
kanten und die Gruppe Donauklang sor-
gen mit ihren Auftritten für traditionelle 
Klänge und festliche Melodien, die zum 
Verweilen und Genießen einladen.  
 
Ein weiteres kulturelles Highlight erwar-
tet die Besucher am Sonntag: In der Spi-
talkirche findet ein Akkordeonkonzert 
statt, das mit stimmungsvollen und virtu-
osen Klängen bezaubert. Ein besinnlicher 

und musikalischer Abschluss des  
Wochenendes, der die Herzen höher 
schlagen lässt. Für die kleinen Besucher 
gibt es ein besonderes Erlebnis: Die 
Stadträte laden zu einer Vorleseaktion in 
der Bücherei ein, bei der spannende und 
weihnachtliche Geschichten die Kinder in 
eine zauberhafte Welt entführen.  
 
Der Höchstädter Christkindlmarkt 2024 – 
ein Fest der Freude, des Miteinanders 
und des Staunens. Genießen Sie stim-
mungsvolle Tage und lassen Sie sich von 
dem abwechslungsreichen Programm 
und den festlichen Angeboten verzau-
bern! 
 
Autor: Fabian Weiß 
Bild: Erika Langone  studio e höchstädt 
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Bitte beachten! 

Sicherung der Gehbahnen im Winter 

Die Verordnung 
über die Reinhal-
tung der öffentli-
chen Straßen und 
die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter legt in den §§ 9 bis 
11 die Verpflichtung fest, die Gehbahnen 
und Gehwege an Werktagen ab 7.00 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte vorrangig 
mit geeigneten abstumpfenden Stoffen 
(z.B. Sand, Splitt), ggf. auch mit Tausalz, 
nicht jedoch mit ätzenden Mitteln zu be-
streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese 
Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr 
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu 
lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Eine Entsorgung auf 
die Straßenfläche ist zu unterlassen! Zu-
dem wird darauf hingewiesen, dass Ab-
flussrinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege von 
Schnee und Eis freizuhalten sind. 
 
Bild:Pixabay 

Schauen Sie bitte frühzeitig in Ihren  
Personalausweis oder Reisepass, ob  
dieser noch gültig ist bzw. die Gültig-
keitsdauer noch ausreicht (in manchen  
Ländern muss das Dokument eine  
bestimmte Zeit gültig sein).  
 
Seit 01.01.2024 werden 
keine neuen Kinderreise-
pässe mehr ausgestellt. 
Auch die Verlängerung 
bestehender Kinderreise-
pässe ist nicht mehr mög-
lich.  
 
Als Alternative stehen für Kinder nun der 
Personalausweis oder Reisepass zur  
Verfügung. Diese können ab der Geburt  
beantragt werden (immer ein biometri-

sches Lichtbild erforderlich). 
Bitte beachten Sie, dass beide Doku-
mente je nach Aufkommen bei der Bun-
desdruckerei mehrere Wochen Liefer-
zeit benötigen. Planen Sie daher bitte 
eine entsprechende Vorlaufzeit ein.  

 
Informationen zu den 
Einreisebestimmungen 
der jeweiligen Länder 
finden Sie auf der In-
ternetseite des Aus-
wärtigen Amtes 
(www.auswaertiges-
amt.de). 

 
Bei Rückfragen steht Ihnen gerne das 
Bürgerservicebüro zur Verfügung. 
 
Bild: Jan von Pixabay  

Reisedokument gültig? 

Es gibt keine Kinderreisepässe mehr 

Grundsteuerzahlung 

Daueraufträge ab dem Jahr 2025 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
 
im Rahmen der Grundsteuerreform wer-
den ab dem Kalenderjahr 2025 die 
Grundsteuererhebung nach neuem 
Recht erlassen (vgl. § 266 Abs. 4 BewG). 
Die vor dem 01.01.2025 erlassenen Be-
scheide werden zum 31. Dezember 2024 
mit Wirkung für die Zukunft kraft Gesetz 
aufgehoben.  
 
Um Überzahlungen oder Fehlbeträge zu 
vermeiden, bitten wir Sie, Ihre Dauer-
aufträge bei der Bank bis zum Erhalt des 
neuen Bescheides entsprechend anzu-
passen und vorübergehend auszusetzen. 
  
Sollten Sie als Grundstückseigentümer 
eine Abbuchung der Grundsteuer wün-
schen, senden Sie uns bitte ein SEPA-
Lastschriftmandat in Originalunterschrift 
an uns zurück. Das Formular finden Sie 
auf unserer VG-Homepage. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Stromzählerablesung LEW Verteilernetz (LVN) 
So läuft die Erfassung der Zählerstände 

Das Vorgehen unterscheidet sich je nach 
Wohnort. Die LEW Verteilnetz GmbH 
(LVN) erfasst zum Jahreswechsel wieder 
die Zählerstände im Netzgebiet. 
 
Dabei gibt es grundsätzlich zwei Vorge-
hensweisen, die sich je nach Wohnort 
unterscheiden können:  
 
 Ablesung Ortsbevollmächtige  
 
 Selbstablesung per Brief 
 
In einigen Gebieten sind die meist per-
sönlich bekannten Ortsbevollmächtigten 
(OBVs) im Auftrag von LVN unter-
wegs. Diese werden zwischen 21. De-
zember und 20. Januar die Haushalte 
kontaktieren. Wer seinen Zählerstand 
dabei selbst ablesen möchte, kann dem 
Ortsbevollmächtigten den Zählerstand 
direkt an der Haustür oder im Nachgang 
beispielsweise telefonisch mitteilen. Trifft 
der Ortsbevollmächtigte den Kunden 
nicht an, hinterlässt er eine Karte mit 
allen notwendigen Informationen, um 
den Zähler selbst abzulesen. Die Ortsbe-
vollmächtigten können sich mittels einer 
Bescheinigung sowie dem Personalaus-
weis ausweisen. Wer Zweifel an der Be-
fugnis der Ableser hat, kann sich unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800 539 
638 1 von Montag bis Freitag in der Zeit 
zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. 
Bei Fragen können sich Netzkunden auch 
per Mail an die Adres-
se obv@lew.de wenden.  
 
In Gebieten ohne zuständige Ortsbevoll-

mächtigte wird LVN die Haushalte im 
Dezember direkt per Brief informieren 
und um eine Selbstablesung bitten. Alle 
notwendigen Informationen zur Selbst-
ablesung und zur Übermittlung des Zäh-
lerstands sind in dem Schreiben erläu-
tert. 
 
Ob ein Ortsbevollmächtigter für die Zäh-
lerablesung vorbeikommt oder eine 
Selbstablesung notwendig ist, kann sich 
übrigens auch innerhalb einer Kommune 
je nach Ortsbereich unterscheiden. 
 
Von welchem Stromlieferanten die Haus-
halte ihren Strom beziehen, spielt bei der 
Ablesung keine Rolle. Der abgelesene 
aktuelle Zählerstand wird an den jeweili-
gen Stromlieferanten für die individuelle 
Stromverbrauchsabrechnung weiterge-
leitet. Gleichwohl kann es vorkommen, 
dass die jeweiligen Stromlieferanten sich 
zusätzlich für eine Zählerablesung mel-
den. 
 
Weitere Informationen gibt es auch auf 
 www.lew-verteilnetz.de/service-hilfe  
 
Autor und Bild: Ingo Butters, Presseabteilung 

https://pixabay.com/users/janjf93-3084263/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1605162
https://pixabay.com/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1605162
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Wahlhelfer gesucht 

Vorgezogene Bundestagswahl 

Kulturstammtische des Regionalmanagements 
Angebot von Onlineveranstaltungen zu Ehrenamt und digitalen Möglichkeiten 

Das Regionalmanagement des Landkrei-
ses Dillingen a.d.Donau lädt engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Ehrenamtliche zu den kommenden Kul-
turstammtischen ein, die aktuelle und 
künftige Herausforderungen im Ehren-
amt sowie neue digitale Möglichkeiten 
thematisieren.  
 
Die ersten beiden Veranstaltungen fin-
den online per Zoom statt, während der 
abschließende Workshop in Präsenz im 
Schloss Höchstädt durchgeführt wird. 
 
Am 2. Dezember 2024 um 17:30 Uhr 
startet die Reihe mit dem Online-
Seminar „Engagement und Ehrenamt im 
Jahr 2031 – Zukunftsszenarien gemein-
sam entwerfen“. Hier entwickeln die 
Teilnehmenden mithilfe der Foresight-
Methode Zukunftsszenarien für die Zivil-
gesellschaft und beleuchten, wie sich 
gesellschaftliche Veränderungen wie 
Digitalisierung und Abwanderung auf das 
Ehrenamt auswirken können. Das Ziel ist, 
strategische Ansätze zu entwickeln, um 
auf künftige Herausforderungen besser 
vorbereitet zu sein. 
 
Am 14. Januar 2025 um 17:30 Uhr folgt 
der Workshop „Social Media & Künstli-
che Intelligenz: Neue Chancen für Verei-
ne“, der grundlegende und praxisnahe 
Einblicke in die Nutzung von KI-Tools wie 
ChatGPT bietet. Die Teilnehmenden ler-
nen, wie sie Künstliche Intelligenz zur 

Unterstützung ihrer Social-Media-Arbeit 
nutzen können, beispielsweise für die 
Content-Planung und zur Förderung der 
Kreativität im Vereinsalltag. Diese Veran-
staltung findet ebenfalls online statt. 
 
Den Abschluss der Veranstaltungsreihe 
bildet am 10. März 2025 um 17:00 Uhr 
der Präsenz-Workshop „Homepage: si-
cher gestalten, organisieren und pflegen“ 
im Schloss Höchstädt. Dieser Workshop 
vermittelt das notwendige Wissen, um 
eine Vereinswebsite erfolgreich und 
rechtssicher zu gestalten.  
 
Neben allgemeinen Hinweisen zur  
Struktur und Pflege erhalten die Teilneh-
menden praktische Tipps zur Erstellung 
einer Datenschutzerklärung und eines 
Impressums, um die Website optimal 
und gesetzeskonform zu betreiben. 
 
Interessierte werden gebeten, sich für 
den ersten Kulturstammtisch bis zum 01. 
Dezember 2024 unter regionalmanage-
ment@landratsamt.dillingen.de zu der 
Veranstaltung mit anschließender  
Diskussion anzumelden. Im Anschluss an 
die Anmeldung erhalten Sie die Zugangs-
daten wenige Tage vorher zugeschickt. 
 
Autor: Peter Hurler 
Bild: Landratsamt Dillingen 

Bürgerversammlungen 
Vielen Dank für Ihren Besuch! 

Nun sind die diesjährigen Bürgerver-
sammlungen in Höchstädt und den 
Stadtteilen abgeschlossen. 
 
Die Zusammenkünfte boten einen berei-
chernden Raum für den Austausch von 
Ideen und Anregungen zur zukünftigen 
Gestaltung unserer Gemeinschaft. Bür-
germeister Stephan Karg ist der aktive 
Dialog zwischen der Stadtverwaltung und 
Bevölkerung ein großes Anliegen.  
 
In allen Präsentationen gab es Rückblicke 
auf das vergangene Jahr. Ebenso wurden 
die Herausforderungen der Zukunft   
benannt. 
 
Die Versammlungen waren geprägt von 
einem lebhaften Austausch. Bürgerinnen 
und Bürger nutzten die Gelegenheit, um 
ihre Anliegen und Vorschläge vorzutra-
gen, die von Themen der Stadtentwick-

lung über Umwelt- und Verkehrsfragen 
bis hin zu sozialen Projekten reichten.  
 
Wie üblich werden diese Anregungen im 
1. Quartal in den einzelnen Ausschüssen 

besprochen und bei positivem Votum 
umgesetzt. 
 
Bild: Stadt Höchstädt 

Für die Durchführung von Wahlen sind 
Wahlhelfer unverzichtbar!  
 
Am Sonntag, 23. Februar 2025, findet die 
vorgezogene Wahl zum Deutschen  
Bundestag statt. Nur mit der tatkräftigen 
Hilfe von Wahlhelfern am Wahltag  
können wir die Bundestagswahl erfolg-
reich durchführen. Ihre Unterstüzung bei 
der ordnungsgemäßen Durchführung der 
Wahl ist ein wichtiges Ehrenamt und wird 
mit einem Erfrischungsgeld honoriert. 
Wenn Sie Interesse haben, Teil dieses 
wichtigen Prozesses zu sein, freuen wir 
uns auf Ihre Unterstützung! Gemeinsam 
können wir zu einem reibungslosen  
Ablaufe der Wahl beitragen. Wahlhelfe-
rin oder Wahlhelfer kann jeder werden, 
der selbst wahlberechtigt zum Deutschen 
Bundestag ist, also deutscher Staatsange-
höriger und am Wahltag mindestens 18 
Jahre alt ist. Die gesetzliche Eignung für 
die Wahlhelfertätigkeit wird von der  
Verwaltung überprüft.  
 
Infos und Anmeldung Wahlhelfer:  
Marion Wölfle, Tel. 09074 44-28,  
marion.woelfle@hoechstaedt.de  
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Spende der Kolpingfamilie 
Vielen Dank an die Kolpingfamilie für 
eine Spende von 500 Euro.  
 
Mit dem Zuschuss konnten wir uns Mag-
net Bausteine aus Stoff für unseren Ru-
heraum kaufen. Die ersten Tester haben 
sich sehr gefreut.  

 
 
 
 
 

Besuch im AWO Seniorenheim 

Die Kindergartengruppen besuchten mit 
ihren Laternen das AWO Seniorenheim 
und sangen den Bewohnern die geübten 
St. Martinslieder vor. 
Die Zusammenarbeit mit dem Senioren-
heim ist für Jung und Alt eine Bereiche-
rung! Wir freuen uns jedes Mal, wenn 
wir kommen dürfen oder die Senioren 
uns in der Kita besuchen!  
 
St. Martin 
Am Donnerstag, 07. November veran-
staltete die Kita Adolph Kolping in der 
Dämmerung einen Laternenumzug.  
Natürlich durfte ein Pferd samt Sankt 
Martin nicht fehlen. Die Krippengruppe 
durfte mit den Eltern zusammenlaufen. 
Gemeinsam mit unserem pädagogi-
schen Personal und Pfarrer Uzoagwa 
und Pfarrer Schrimpf, liefen die Kinder  

 
zum AWO, wo das Sankt Martinsspiel 
stattfand. Die Eltern hielten sich im Hin-
tergrund bis zum Ende des Spiels,  
danach durften Sie zusammen mit den 
Kindern zur Kita laufen.  
 
Anschließend wurden alle vom Eltern-
beirat in der Kita mit Speis und Trank 
versorgt. Wir möchten uns nochmals bei 
allen ganz herzlich bedanken. Ohne Sie 
und Ihr Mitwirken wäre es nicht möglich 
gewesen! Vielen Dank für Ihren Einsatz!  

 
Das Bild zeigt die Übergabe des  
Geschenkes an Herr Weiß, der kosten-
frei sein Equipment zur Verfügung stell-
te.  
 
Autorin: Tanja Weißenburger 
Bilder: KITA Adolph Kolping 

Adventsfeier der Senioren 
Stadt und Kirchengemeinden Höchstädt laden ein 

Am Dienstag, 10. Dezember um 14:00 
Uhr findet die schon zur Tradition gewor-
dene Adventsfeier der Senioren im Pfarr-
heim St. Josef statt. Dazu laden die Stadt 
Höchstädt und die beiden Kirchenge-
meinden recht herzlich ein. 
 
Nach der Begrüßung und der ökumeni-
schen Adventsbesinnung durch beide 
Pfarrer, Herr Daniel Ertl und Herr Wolf-
ram A. Schrimpf erfolgt die Bewirtung 
mit Kaffee und Kuchen. Für weihnachtli-
che Musik sorgt Frau Marianne Rieder 
mit ihrer Flötengruppe.  
 
Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Seniorinnen/Senioren aus Höchstädt und 
den Stadtteilen. Bürgermeister Karg freut 
sich mit allen Mitwirkenden auf Ihren 
Besuch. 
 
Ein Fahrservice der Firma Kraus ist orga-
nisiert, um die Senioren aus den Stadttei-
len abzuholen.  
 
 

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: 
 
Schwennenbach 13:15 Uhr 
Oberglauheim 13:20 Uhr 
Sonderheim 13:25 Uhr 
Deisenhofen 13:25 Uhr  
(es sind ver. Fahrzeuge) 
Die Haltestellen in den Orten sind die 
Schulbushaltestellen. 
 
Die Rückfahrt in die Stadtteile erfolgt 
gegen 16:15 Uhr. 
 
Bild: Sabrina Ripke Fotografie pixabay 

KITA Adolph Kolping 
Aktivitäten  

Von links: Marina Waidmann (Elternbeirat), Fabian Weiß, 
Christian Zoth (Elternbeirat), Tanja Weißenburger (Leitung)  

Agentur für Arbeit 

Onlineveranstaltungen 

Aus- und Weiterbildung in Teilzeit – was 
ist möglich?  
am 02.12.2024 von 9:00 bis 11:30 Uhr 
 
Thema: Berufsabschluss und Weiterbil-
dung im Einklang mit Care-Arbeit. Die 
Unterstützungs- und Fördermöglichkei-
ten werden ebenfalls thematisiert.  
 
Ich möchte etwas mit IT machen  
am 10. 12.2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
https://eveeno.com/it_1012 
 
Thema: Wer wird gesucht? Welche 
Kenntnisse sind gefragt? Wie ist die aktu-
elle Lage auf dem Arbeitsmarkt? Mögli-
cher Quereinstieg und Unterstützungs-
möglichkeiten durch die Agentur 
 
Den Link zur Ver-
anstaltung erhal-
ten Sie nach Ihrer 
Anmeldung. 
 
Autorin: Christine Jung 
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Bücherei Höchstädt 

Maria Hergöth empfiehlt 

„Sagen aus Bayern - von Hexen, Heiligen 
und Halunken“, herausgegeben von Paul 
Fenzl. Bayerns reicher Sagenschatz aus 
Franken, Bayerisch-Schwaben und Altbay-
ern. Bayerische Sagen sind etwas Beson-
deres, bevölkert von Teufeln, Wilderern, 
Mönchen, Hexen, Rittern, mächtigen 
Berggeistern und waghalsigen Schatzsu-
chern geben sie der Geschichte Bayerns 
mystische Tiefe. Dabei bergen sie nicht 
selten sogar einen wahren Kern.  
 
Ein prächtiges Lesebuch voller Spuk, Aber-
glauben und Wunder – gerade recht für 
die dunkle Jahreszeit. 
 
Autorin und Bild: Maria Hergöth 

Andreas Hintermeir ist der Höchstädter Lesesieger 
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 

Es gibt kaum sinnvollere Beschäftigun-
gen, als sich während der derzeitigen 
trüben Tage mit einem Buch zu be-
schäftigen und damit die berühmten 
„Abenteuer im Kopf“ zu erleben.  
 
Anlässlich des Lesewettbewerbs der 6. 
Klassen an der Mittelschule Höchstädt 
taten dies die Schülerinnen und Schüler 
dieser Jahrgangsstufe sogar gemeinsam. 
Sechs eifrige Leserinnen und Leser stell-
ten ihre Lieblingsbücher den Mitschülern 
im Rahmen des Lesewettbewerbs in der 
Mensa der Schule vor. Die Jury, die den 
Lesesieger zu küren hatte, bestand aus 

den beiden Klassenlehrkräften Andrea 
Aninger und Udo Pregizer sowie Cornelia 
Steckeler von der Schreibwarenhandlung 
Steckeler und der Schülersprecherin 
Dasara Ahmati. Diesen sowie ihren ge-
spannt zuhörenden Klassenkameradin-
nen und -kameraden mussten die sechs 
Mädchen und Jungen einen vorgeübten 
Text aus einem Buch ihrer Wahl vortra-
gen und anschließend noch einen 
Fremdtext vorlesen. Alle machten ihre 
Sache sehr gut, zugleich aber war sich 
die Jury in ihrem Urteil einig, dass Andre-
as Hintermeir zum souveränen Lesesie-
ger gekürt werden konnte.  
 
Er hatte sich mit seinem Textauszug des 
Buches „Gespensterjagd“ aus der belieb-
ten Reihe „Die drei ???“ den ersten Preis 
redlich verdient und wurde mit viel Bei-
fall bedacht. 
Ein großer 
Dank der 
Schule galt 
Cornelia 
Steckeler, 
die die 
Buchpreise 
für den  

Sieger und die weiteren Gewinner spen-
dierte.  
 
Nur zwei Tage später fanden am bundes-
weiten Vorlesetag in der Schülerbücherei 
und in verschiedenen Klassenzimmern 
eine Reihe von Leseaktionen statt. Auch 
Eltern fanden sich bereit, die Schule hier 
als Vortragende zu unterstützen. Rektor 
Helmut Herreiner und Konrektorin Chris-
tiane Merz möchten sich auf diesem We-
ge herzlich bei allen beteiligten Eltern 
und den Lehrkräften für ihr Engagement 
bedanken! 
 
Autorin: Andrea Aninger 
Bilder: Helmut Herreiner 

Andreas Hintermeir überzeugte beim Lesewettbewerb der 6. 
Klassen an der Mittelschule Höchstädt die gesamte Jury und 
ging als souveräner Sieger hervor. 

Von links: Die mitwirkenden Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen zusammen mit Sponsorin Cornelia 
Steckeler und Organisatorin Andrea Aninger. 
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Übertrittsveranstaltungen am Albertus-Gymnasium 
Infoabend zum Wechsel auf das Gymnasium Lauingen 

Zur ausführlichen Information von Eltern 
und Kindern, die den Übertritt in die 5. 
Jahrgangsstufe eines Gymnasiums pla-
nen, veranstalten wir: 
 
Informationsabend für Eltern: 
Mittwoch, 15. Januar 2025 
Beginn: 19:00 Uhr  
 
Tag der offenen Tür für Kinder & Eltern: 
Samstag, 25. Januar 2025  
von 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
Am Informationsabend für Eltern werden 
die Ziele und Inhalte der Ausbildungs-
richtungen, besondere Angebote des 
Albertus-Gymnasiums und Organisatori-
sches vorgestellt.  
 
Beim Tag der offenen Tür können Eltern 
und Kinder das Schulhaus und ausgestell-

te Projekte besichtigen sowie in den Prä-
sentationen der Fachschaften erste Ein-
blicke in die Unterrichtsgestaltung am 
Albertus-Gymnasium gewinnen und den 
Lehrkräften bei der Arbeit über die 
Schulter schauen. Nach der Begrüßung in 
der Aula erfolgen zahlreiche Aktivitäten. 
Für persönliche Einzelberatungen durch 
die Schulleitung sowie die Beratungs- 
und Fachlehrkräfte ist ausreichend Zeit 
vorgesehen. Kinder, die ein Musikinstru-
ment spielen, dürfen dieses und eigene 
Noten zum Vorspielen mitbringen. Viel-
fältige Aktivitäten und Projekte geben 
den Kindern und den Eltern einen Ein-
blick in das Schulleben.  
 
Informationsmaterial kann im Sekretariat 
unserer Schule unter Telefon (09072) 
95387-0, Fax (09072) 95387-30 oder per 
E-Mail unter info@albertus-

gymnasium.de oder direkt von der 
Homepage heruntergeladen angefordert 
werden. 
 
Die Schulleitung und das Beratungsteam 
stehen bereits jetzt jederzeit zur persön-
lichen Beratung und zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. Terminverein-
barung gerne über das Sekretariat. 
 
Internet-Seite des Albertus-Gymnasium 
Lauingen: 
www.albertus-gymnasium.de  
 
Autorin: Nicole Schauer 
Bild: Albertus Gymnasium Lauingen 

Wiesenwichtel 
Drachenmut im Naturkindergarten 

Bei den Wiesenwichteln gibt es einen 
ganz besonderen Wochentag: den 
„Mutigen Mittwoch“. An diesem Tag 
werden Geschichten gelesen, die den 
Kindern Mut machen und das Selbstbe-
wusstsein stärken. Im Oktober durften 
wir sogar einen Gast bei uns im Tipi be-
grüßen. Monika Prankl hat uns ihr Kin-
derbuch „Drachenmut – tut jedem gut!“ 
vorgelesen. In der Geschichte begleitet 
der MUT-Drache Maximus einen Jungen 
und hilft ihm, schwierige Situationen zu 
meistern. Die Erzählung hat uns allen so 
gut gefallen und uns wieder daran erin-
nert, wie wichtig es ist, sich gegenseitig 
Mut zu machen und einander zu helfen. 

Weitere Informationen zum Buch finden 
sich unter: www.drache-maximus.de 
 
Autorin: Franziska Decker 
Bild: Wiesenwichtel 

Vorlesetag 2024 
Lesen - Vorlesen - Selberlesen! 

Der Bundesweite Vorlesetag ist eine ge-
meinsame Initiative von DIE ZEIT, Stiftung 
Lesen und Deutsche Bahn Stiftung. Die-
ser Aktionstag für das Vorlesen findet 
seit 2004 jedes Jahr am dritten Freitag im 
November statt und setzt ein öffentlich-
keitswirksames Zeichen für die Bedeu-
tung des Vorlesens. Ziel ist es, Begeiste-
rung für das Lesen und Vorlesen zu we-
cken und Kinder bereits früh mit dem 
geschriebenen und erzählten Wort in 
Kontakt zu bringen. 
 
Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, liest an 
diesem Tag anderen vor – zum Beispiel in 
Schulen, Kindergärten, Bibliotheken oder 
Buchhandlungen.  

Die Grundschüler der Ganztagesklasse 
von Frau Lacher konnten gar nicht genug 
bekommen von den Geschichten „Der 
Himmel stürzt ein“ und „Der kleine Sie-
benschläfer, der nicht einschlafen konn-
te“ .  
 
Die Kinder waren begeistert und haben 
sich sehr über die Geschichten „Der Him-
mel stürzt ein“ und „Der kleine Sieben-
schläfer, der nicht einschlafen konnte“ , 
gefreut. Die Klasse wird von der Stadtbü-
cherei mit einer Bücherkiste zum Stöbern 
im Klassenzimmer versorgt. 
 
Autorin und Bild:  Maria Hergöth 
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(Bild: Manuel Knoll) 

Zwei Ministerin-
nen aus dem 
bayerischen 
Staatskabinett 
war es beson-
ders wichtig, 
insgesamt 320 
Schulen aus 
dem gesamten 
Freistaat als 
„gute gesunde 
Schule“ auszu-

zeichnen und deren Engagement persön-
lich zu würdigen. 
 
Kultusministerin Anna Stolz und Gesund-
heitsministerin Judith Gerlach überreich-
ten die Urkunden und zeigten sich beein-
druckt von den Projekten. Aus dem Land-
kreis Dillingen wurden die Grundschule 
Buttenwiesen, die Grund- und Mittel-

schule Höchstädt, die Mittelschule Lauin-
gen und die Realschule Lauingen ausge-
zeichnet.  
 
Stolz betonte, dass diese Schulen Ge-
sundheit aktiv in ihren Alltag integrieren 
und somit das Wohlbefinden der Schüler 
fördern. Gerlach ergänzte, dass die Teil-
nahme am Landesprogramm wichtig sei, 
um einen gesunden Lebensstil zu ver-
mitteln. Wer die Bedeutung eines gesun-
den Lebensstils schon in jungen Jahren 
lernt, legt einen wichtigen Grundstein 
dafür, gesund zu bleiben!  
 
Die Grundschule Höchstädt hatte mit 
ihrem Projekt der „Nichtschwimmer-
Offensive“ und der Arbeitsgemeinschaft 
„gesunde Schule“, bei der die beteiligten 
Schülerinnen und Schüler das ganze 
Schuljahr über unter der Leitung von 

Lehrerin Teresa Murr sportlich aktiv wa-
ren, meditative Übungen kennenlernen 
durften und gemeinsam kochten, zwei 
Projekte eingereicht, für die Rektor Hel-
mut Herreiner ebenfalls viel Lob erhielt.  
 
Bei dem Festakt in der Hofkirche in Mün-
chen waren sich die Vertreter der vier 
Schulen aus Buttenwiesen, Lauingen und 
Höchstädt einig, dass sie alle weiterhin 
hinter dem Konzept der „guten gesun-
den Schule“ stehen. 
Sie haben allesamt auch schon Ideen, die 
sie zusammen mit ihren Lehrkräften an 
den Schulen vor Ort in diesem Schuljahr 
in die Tat umsetzen wollen. 
 
Autor: Helmut Herreiner 
Bild: Matthias Balk, STMUK,  
Urkunde: Helmut Herreiner 

Grundschule Höchstädt ausgezeichnet 
Ehrung von vier „guten gesunden Schulen“ im Landkreis 

Angebot für Vereine 

Selfie-Point für Veranstaltungen 

Ministerinnen Anna Stolz und Judith Gerlach (vorne, Bildmitte) zeichneten die Schulen aus und überreichten die Urkunden an die anwesenden Schulleitungen.  

Die Stadt Höchstädt bietet auch dieses 
Jahr wieder den glitzernden Selfie-Point 
für Veranstaltungen oder Weihnachts-
feiern an.  
 
Der Selfie-Point wird auch auf dem 
Christkindlmarkt (6.-8.12.2024) aufge-
stellt und kann dort für lustige und feier-
liche Fotosessions genutzt werden. 
 
Melden Sie sich doch, wenn Sie den Sel-
fie-Point nutzen möchten, einige Termi-
ne sind noch frei.  
 

Der Selfie-Point steht im Bauhof der 
Stadt Höchstädt, der Transport muss 
eigenmächtig organisiert werden.  
 
Kontakt:  
stadtmarketing@hoechstaedt.de 
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Kulturforum der Stadt Höchstädt und Förderkreis Schloss Höchstädt 
Einladung zum Adventskonzert im Rittersaal Schloss Höchstädt 

Das Kulturforum der 
Stadt Höchstädt und der 
Förderkreis Schloss 
Höchstädt laden zu ei-

nem Adventskonzert am Samstag, 14. 
Dezember um 19 Uhr in den Rittersaal 
von Schloss Höchstädt ein. 
Unter der Gesamtleistung von Heidrun 
Krech-Hemminger bieten der Gesangver-
ein "Liedertafel Haunsheim", sowie Or-
chester und Solisten ein abwechslungs-
reiches Programm an. Eröffnet wird das 
Konzert durch die Sängerin Iris Lutzmann 
und Norbert Bender (Klavier). Der Chor 
verkündet mit adventlichen und weih-
nachtlichen Chorsätzen, sowohl a capel-
la, als auch mit Instrumentalbegleitung, 
die frohe Botschaft vom kommenden 
Messias. Das Orchester spielt von J. F. 
Fasch das Konzert G - Dur für Querflöte. 
Solist an der Flöte ist Norbert Bender. 
Bereichert wird das Konzert durch die  
14-jährige Gaia Fiorini. Sie spielt auf dem 
Waldhorn mit Orchesterbegleitung die 
"Romanze" aus dem Konzert KV 447 von 
W. A. Mozart. 
 

Der Höchstädter evangelische Pfarrer, 
Wolfram A. Schrimpf, begleitet das Kon-
zert mit geistlichen Worten. 
 
Das Orchester spielt in folgender Beset-
zung: Iris Lutzmann, Elisabeth Dirr, Cor-
nelia Rauch-Ernst, Veronika Ihm, Heidrun 
Krech-Hemminger (Violine), Heidrun 
Krech-Hemminger (Viola), Dr. Agnes 
Brinkmann (Violoncello), Werner Bürgle 

(Kontrabass), Andreas Käßmeyer 
(Klavier). 
 
Saalöffnung ist um 18:15 Uhr. Der Eintritt 
kostet 15 €. Die Eintrittskarten sind an 
der Abendkasse erhältlich. 
 
Autorin: Kulturforum, Heidrun Krech-Hemminger 
Bild: Peter Kellermann 

SSV Höchstädt e.V. 
Abteilungsversammlung Tischtennis 

Die Abteilung Tischten-
nis lädt alle Vereins-

mitglieder recht herzlich zur Abteilungs-
versammlung ein.  
 
Am Sonntag, 01.12.2024 um 15:00 Uhr 
auf der SSV-Kegelanlage in der RUDOLF 
KIMMERLE-Arena  
 
1. Eröffnung und Grußworte  
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Berichte des Vorstands und der 

Schatzmeisterin  
4. Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft  
5. Neuwahlen  
6. Anträge  
7. Termine  
8. Sonstiges  
 
Im Anschluss werden wir die Kegelbah-
nen nutzen. Bitte Hallenschuhe mitbrin-
gen.  
 
Auf Euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft der Abteilung Tischtennis. 
 
Autor: Jürgen Karg 
Bilder: SSV Höchstädt 
 

Die Kegler des SSV 
Höchstädt freuen sich 
über einen neuen Part-
ner an ihrer Seite: Der 
Eventservice von Fabi-
an Weiß ist ab sofort 

offizieller Trikotsponsor des Teams. Mit 
dieser Unterstützung leistet Fabian Weiß 
einen wertvollen Beitrag zum regionalen 
Kegelsport und stärkt die Vereinsarbeit 
der SSV Höchstädt Kegler nachhaltig.  
 
„Ich bin stolz, die SSV Kegler auf ihrem 
sportlichen Weg zu unterstützen. Für 
mich steht die Förderung des lokalen 
Sports im Mittelpunkt, und ich möchte 
dazu beitragen, die Begeisterung für das 
Kegeln weiter zu entfachen“, so Fabian 
Weiß.  
 
Mit dem neuen Sponsoring kann der 
Verein zukünftig auf hochwertige, ein-
heitliche Trikots setzen, die das Teamge-
fühl stärken und den sportlichen Auftritt 
auf den Bahnen sichtbar machen. Die 
Partnerschaft mit dem Eventservice un-
terstreicht die lokale Verbundenheit und 
das Engagement für ein starkes Vereins-
leben.  
 
 

Die SSV Höchstädt Kegler danken Fabian 
Weiß - Eventservice für die großzügige 
Unterstützung und freuen sich auf eine 
erfolgreiche Partnerschaft. In diesem 
Sinne: „Gut Holz“ ! 
 
Autor: Fabian Weiß 
Bild: Weiß - Event 
 

Von links: Abteilungsleiter Werner Schmid, Sponsor Fabian 
Weiß, Sportwart Peter Kordik 

Fabian Weiß - Eventservice unterstützt SSV Kegler 
Neuer Sponsor 
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Funkamateure 

Monatsversammlung 

Der Deutsche Amateur-Radio-Club, OV 
Donauried trifft sich am Freitag, 
13.12.2024 um 18 Uhr im „Gasthof zum 
Ochsen“ in Gundremmingen zur Jahres-
abschlussfeier. 
 
Autorin: Rita Ulbrich 

Freiwillige Feuerwehr Höchstädt lädt ein 
Beim Christkindlmarkt gibt es Glühwein, Punsch und Christbaumverkauf  

Auch in diesem Jahr wird die 
Feuerwehr Höchstädt wieder 
ein fester Bestandteil des 
beliebten Christkindlmarktes 
sein. Die Besucher dürfen 

sich auf ein vielfältiges Angebot freuen, 
das nicht nur die Gaumen erfreut, son-
dern auch die festliche Stimmung an-

heizt. Neben den klassischen Leckereien 
wie Glühwein, Kinderpunsch und Schupf-
nudeln wird in diesem Jahr ein ganz  
besonderes Highlight geboten: Frisch 
geschlagene Christbäume! Diese  
stammen aus einem Forst bei Neresheim 
und können direkt vor Ort erworben 
werden.  
 
Zur bequemen Abholung wird direkt ne-
ben dem Stand eine „Pick & Collect“-
Spur für Autos zur Verfügung stehen. So 
wird der Christkindlmarkt nicht nur zum 
Ort der Geselligkeit, sondern auch zur 
Anlaufstelle für alle, die noch auf der 
Suche nach dem perfekten Weihnachts-
baum sind. Die Feuerwehr Höchstädt 
freut sich darauf, die Besucher  
willkommen zu heißen und bei einer  
Tasse Glühwein ins Gespräch zu  
kommen. 
 
Autor: Lukas Hefele 
Bild: FFW Höchstädt, mit KI generiert 

Fischerverein Höchstädt 

Information zum Weihnachtsmarkt 

Der Fischerverein 
Höchstädt 1954 e.V. bietet 
aufgrund der großen Nach-
frage auf dem Fischerfest 
im August erstmalig am 

Samstag neben unseren bekannten 
Fischspezialitäten auch gegrillte Makre-
len (zum Sofortverzehr oder zur Mitnah-
me) an. 
 
Autorin: Jennifer Kugler 
Bild: Fischerverein Höchstädt 1954 

Schlosspanther spenden 
Spendensammlung vom Fanclub-Sommerfest geht an die Höchstädter Jugend 

Kürzlich trafen sich Vorstandsmitglieder 
des FC Bayern Fanclub Höchstädter 
Schlosspanther e.V. im "Juze" Höchstädt 
und übergaben im Beisein von 1. Bürger-
meister Stephan Karg und Jugendrefe-
rent der Stadt Simon Schaller die Spende 

in Form einer neuen Spielekonsole aus 
dem Hause Nintendo. 
 
Nachdem es im August einen Einbruch 
im Jugendtreff gab, waren die Kids  
sichtlich erfreut über eine neue Nintendo

-Switch-Konsole, welche es passend  
zum "Fanclub-Inhalt" als Sports-Variante 
gab. 
 
Autor: Frank Günther 
Bild: Jugendtreff 

Von links: Kids mit Bürgermeister Stephan Karg, der Schlosspanther-Vorstand Frank Günther, Maximilian Beitinger, 
Jonas Wendler und Jugendreferent Simon Schaller  



 

  Nr. 15 / 2024 | www.hoechstaedt.de  13  

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Ökumenischer Gottesdienst  
Reformationstag in der Katholischen Kirche 

Adventskonzert 

Organisation durch Herr Georg Winter  

Das traditionelle Adventskonzert im 
Schloss Höchstädt, Rittersaal findet dieses 
Jahr am Samstag, 21. Dezember 2024 
statt. Beginn der beiden Konzerte ist um 
17 und 19 Uhr.  
 
Das bereits vorbereitete Programm ver-
spricht wieder ein großer musikalischer 
Erfolg zu werden. Es konnte das Duo 
Impuls, Barbara und Sebastian Bart-
mann, gewonnen werden. Sie bringen 
mit ihren Söhnen einen vielversprechen-
den Nachwuchs mit, Elias an der Trom-
pete und Noah am Violoncello. Den ge-
sanglichen Teil übernimmt der Kammer-
chor Calypso. 
 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich einge-
laden.  
 
Autor: Georg Winter 
Bild: Sanela Selimovic 

Von links: Barbara und Sebastian Bartmann 

Neuer Kurs der SSV 

„Haltung & Bewegung - Stufe leicht“ 

Der Kurs kann von den Krankenkassen 
bezuschusst werden.  
 
Schwerpunkte: Kraft und Beweglichkeit 
für den Rücken 
 
Trainerin: Irina Körle 
Maximale Teilnehmerzahl : 15 Personen 
8 Einheiten  
Kursanfang: Dienstag, 07.01.2025 
Kursende: Dienstag, 25.02.2025 
Uhrzeit: 17.45 Uhr-18.45 Uhr, 
“Übungsraum Dieter Musselmann” 
 
Mitzubringen sind ABS Socken, Matte 
und etwas zum Trinken.  
Anmeldung ab sofort unter Telefon Nr. 
09074-5187, bitte auch auf AB sprechen. 
 
Autor: Jakob Kehrle 

Die evangelische und katholische  
Gemeinde in Höchstädt feierten den 
Reformationstag mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst in der katholischen 
Stadtpfarrkirche. Die Pfarrer Wolfram 
Schrimpf und Daniel Ertl luden alle Chris-
ten ein, um die Einheit im Glauben zu 
betonen.  
 
Der Reformationstag erinnert an Martin 
Luther, der vor 496 Jahren den Ablass-
handel der katholischen Kirche kritisierte 
und die Überzeugung vertrat, dass die 
Erlösung allein durch Gottes Gnade und 
nicht durch Geldspenden erlangt werden 
kann. Dies führte zur Spaltung der Kirche 
und zur Entstehung der lutherischen, 
heute evangelischen Kirche. Im Gottes-
dienst betonte Pfarrer Schrimpf, dass 
beide Kirchen Reformen durchlaufen 
haben und dass der christliche Glaube 
im Mittelpunkt stehen sollte.  
 
Er erinnerte an die gemeinsame Erklä-
rung von vor 25 Jahren, die den jahrhun-
dertelangen Streit beenden sollte. Pfar-

rer Ertl ergänzte in seiner Predigt, dass in 
Christus Unterschiede überwunden wer-
den und dass alle Menschen, unabhän-
gig von ihrem Hintergrund, Erlösung 
finden können. Er betonte die Bedeu-
tung des Glaubens und der Dankbarkeit 
im Leben eines Christen. Nach dem 
Gottesdienst erhielten die Besucher die 
Möglichkeit, einen Taufsegen zu emp-
fangen. Der Chor Cantamos begleitete 
die Feier musikalisch, und im Anschluss 
luden die Pfarrer zu einem gemeinsamen 
Abendessen ein, um den Austausch und 
die Einheit zwischen den beiden Kirchen 
weiter zu fördern. Ausführlichere Infor-
mationen erhalten sie unter dem QR-
Code. 
 
Autor und Bild: Dieter Obermayer, Stadt Höchstädt 

 

Freie Wähler / Junges Höchstädt 
Jahresabschluss– und Adventsfeier 

Die Jahresabschluss- und Adventsfeier 
von FREIE WÄHLER/ Junges Höchstädt 
hat schon ein langjährige Tradition.  
 
Sie findet in diesem Jahr am Donnerstag, 
28.11.2024, ab 19:00 Uhr im Gasthof Berg 
statt. Neben einem kurzen Jahresrück-
blick und einem Ausblick auf das kom-
mende Jahr gibt es auch wieder eine 
Weihnachtsgeschichte.  
 
Der gemütliche Teil steht dabei im Vor-
dergrund und so gibt es auch wieder 

kleine Leckereien aus der heimischen 
Weihnachtsbäckerei. Alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte von FREIE 
WÄHLER/ Junges Höchstädt sind herzlich 
eingeladen ein paar informative und ge-
sellige Stunden mit uns zu verbringen.  
 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.fw-hoechstaedt.de. 
 
Autor: Hans Mesch 
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Obst– und Gartenbau 

Jahresversammlung des Vereins 

Der Obst- und Gartenbauverein  Schwen-
nenbach-Oberglauheim e.V. lädt alle 
Mitglieder und Freunde zur diesjährigen 
Jahresversammlung am Samstag, 30. 
November 2024 um 19:30 Uhr (Einlass 
und Essen ab 18:30 Uhr) ins Vereinsheim 
der Schützen Schwennenbach ganz herz-
lich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Dorfanger 
6. Wünsche und Anträge 
7. Adventsfeier mit Blumentombola 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Autorin: Sabine Weinmann 

VdK OV Höchstädt 

Adventsfeier 

Adventsfeier des 
VdK OV 
Höchstädt mit 
Ehrung der lang-
jährigen Mitglie-

der findet am Samstag, 14.12.2024 um 
14:00 Uhr auf der Goldberg-Alm Lutzin-
gen statt. 
 
Dazu sind Mitglieder und Freunde recht 
herzlich eingeladen. 
 
Für vorweihnachtliche Stimmung sowie 
Speisen und Getränke ist gesorgt. 
 
Autorin: Hildegard Weinmann 
 

Neuer Kurs der SSV 

„Fitness für Jedefrau-Jedermann“ 

Trainingsangebot 
für den Vormittag 
 
Schwerpunkte: 
Verbesserung allge-
meiner Fitnessgrad, 
Kraft & Ausdauer, 
diverse Kleingeräte 
wie Kurzhanteln 
oder Bänder 

 
Neue Trainerin: Kathrin Beinroth 
 
Kursanfang:    Montag, 13.01.2025 
Uhrzeit: 9:30 Uhr - 10:30 Uhr, 
Übungsraum Josef Weiß 
 
Anmeldung ab sofort unter Telefon Nr. 
09074-5187, bitte auch auf AB sprechen. 
 
Autor: Jakob Kehrle 

Nach der Begrüßung der zahlreichen 
Gäste, unter ihnen 1. Bgm. Stephan Karg, 
3.Bgm. Simone Bschorer, zahlreiche 
StadträteInnen, stellv. Landrat Erhard 
Friegel, BLSV Kreisvorsitzender Alfons 
Strasser, Fußball-Schiedsrichterobmann 
Ulrich Reiner  sowie die drei Impulsred-
ner, berichtete Robert Oberfrank als Pro-
jektlenker über den Entstehungsprozess 
des Leitbilds.  
 
Er stellte mit SSV-Vorsitzenden Jakob 
Kehrle die Leitbildthemen und Inhalte 
vor, die von einem Projektteam aller SSV-
Abteilungen, sowie dem Lenkungsteam 
mit Stefan Lenz, Hermann Ludley, Oliver 
Maneth, Elisabeth Kordik, Robert Ober-
frank und Jakob Kehrle erarbeitet wur-
den. 

Erster Kurzimpulsredner, der ehem. 
Landrat Leo Schrell, zeigte aus Sicht eines 
Bürgermeisters, Landrates und aktiven 
Sportlers die Bedeutung eines Leitbilds 
auf. Gerade wenn selbiges niederge-
schrieben und gelebt wird, beantworte 
es viele Fragen der täglichen Vereinsar-
beit. Das ist Sinn und Zweck eines Leitbil-
des. Den Mittelpart der Kurzimpulse 
übernahm mit Bernd Mayer, Direktor der 
AOK Günzburg,  einer der aktuellen Ko-
operationspartner der SSV.  
 
Die Krankenkasse engagiert sich im „AOK
-Kids-Sport der SSV“. Werte, Ziele und 
Kompetenzen eines Vereins verschafften 
Kooperationspartner Klarheit für eine 
Zusammenarbeit. Den letzten Kurzimpuls 
setzte mit Erwin Ballis der Geschäftsfüh-

rer „Maschinenringe Deutschland“ unter 
wirtschaftlichen und unternehmerischen 
Gesichtspunkten. Er sieht das Leitbild 
eingebettet in ein Managementmodell 
und die Marke. „Das Leitbild müsse ge-
lebt werden“, so Erwin Ballis, jeder im 
SSV soll die Vision und die Werte kennen. 
Nur wenn dies so ist, treten Unterschie-
de zu anderen Vereinen auf. Idealer-
weise lese man das Leitbild und sagt: 
„Dies muss die SSV Höchstädt sein!“ 
Kehrle dankte den Kurzimpulsrednern 
und Anwesenden für ihr Kommen. Mit 
Gesprächen ging diese wichtige SSV-
Veranstaltung zu Ende. 
 
Bild: SSV Gerald Maneth  
Autor: Jakob Kehrle  

 

Leitbild Kurzimpulsredner und Lenkungskreis  
Ein Leitbild bringt Klarheit – Weiterer Meilenstein im Projekt Zukuft der SSV 

Von links: Jakob Kehrle, 1.Bgm.Stephan Karg, Robert Oberfrank, Bernd Mayer (AOK), Elisabeth Kordik, 3.Bgm.Simone Bschorer, Erwin Ballis (Maschinenringe Deutschland), Leo Schrell, BLSV-
Kreisvorsitzender Alfons Strasser, Stellv.Landrat Erhard Friegel, Oliver Maneth, Hermann Ludley  
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Pfarrbüro: Annemarie Müller, Christine Schrell, Andrea Ehnle  
Telefon 09074 1011 
Telefax  09074 9220055 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de  
 
Ertl Daniel, Stadtpfarrer 
Telefon 09074 9220054 
Donatus Uzoagwa, Pfarrer 
Telefon 09074 3400 

Göhring Sibylle, Gemeindereferentin 
Telefon 09074 9220056 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Montag ist das Pfarrbüro geschlossen! 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenanzeiger: 
21.12.24 bis 18.01.2025 ist am 04.12.2024  
V.i.S.d.P: Daniel Ertl, Stadtpfarrer  

Katholische Pfarreiengemeinschaft Höchstädt 
Kirchgasse 8, 89420 Höchstädt 

Gottesdienste 

Mariä Himmelfahrt Höchstädt mit Spitalkirche(Sp); Friedhofskirche(F); Pfarrheim(P); St. Johannes Baptist Finningen 
St. Nikolaus Deisenhofen; St. Oswald Oberglauheim; Maria Immaculata Schwennenbach; St. Peter und Paul Sonderheim 

Samstag, 30.11. HL. ANDREAS, Apostel 
Höchstädt (St) 11:00 Tauffeier: Maximilian Zoth 
Höchstädt (P) 15:00 Ministranten: Handlettering-Kurs 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 18:00 Vorabendmesse f. Xaver Häusler; 

Hubert Braun (JM); Konrad Mesch 
 Adventskranzsegnung 
Sonderheim 18:00 Vorabendmesse 
 Adventskranzsegnung 

Sonntag, 1.12. 1. ADVENTSSONNTAG 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Franz Xaver, Josefa 
u. Walter Vikari, Philomina Schmid; 
Franz u. Marta Fischer u.  

  verst. Angeh.; Josef Ahle; Albert Reß; 
Andreas Steinle; Andreas Hopp; Her-
mine u. Franz Klinger;  

  Magdalena Ries; Georg Veh (MMC);  
  Lore Strohschneider (JM) m. Angeh.; 

Marianne u. Franz Sönning m. verst. 
Angeh.; Anton und Maria Hörbrand, 
Manuel Hörbrand, Anton und  

  Elisabeth Zill; Verst. d. Fam. Platner, 
Gerstner, Horich, Feit u. Rempe; Dr. 
Werner Stirnweiß 

 Adventskranzsegnung 
Höchstädt 16:00 Kolpinggedenktag, Treffpunkt: Gold-

bergalm 
Deisenhofen 11:30 Tauffeier: Marciano Bachinger  
Finningen(SMa) 8:30 Heilige Messe f. Ida u. Sabastian 

Fröhlich; Josef Paulus; Maria Paulus; 
Anton Schäffler m. Eltern u. Bruder; 
Barbara u. Bernhard Spegel; Verst. 
Häulser u. Starz 

 Aussendung der Muttergottes, Ad-
ventskranzsegnung 

Oberglauheim 10:00 Heilige Messe f. Josef Dietrich m. 
Eltern u. Bruder Franz; Erwin und 
Annemarie Lutz und Eltern 

 Adventskranzsegnung 
Schwennenbach 10:00 Familiengottesdienst zum 1. Advent  
  gestaltet Fam. Schneider  
  Adventskranzsegnung 

Dienstag, 3.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glau-
bensbote in Indien und Ostasien 

Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
 9:00 Krankenkommunion für die Pfarrei-

engemeinschaft 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 18:00 Rosenkranz 
Sonderheim 18:00 Heilige Messe f. z. Ehren d. Mutter-

gottes 

Mittwoch, 4.12. hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes 
von Damaskus, Kirchenlehrer, sel. 
Adolph Kol 

Höchstädt  16:00 Hauskommunion St. Florian 
Oberglauheim 18:00 Heilige Messe 

Donnerstag, 5.12. Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichs-
kanzler 

Höchstädt (Sp) 6:30 Morgenlob im Advent 
Höchstädt (St) 17:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 17:30 Rosenkranz für gute Sterbestunde 
Höchstädt (St) 18:00 Heilige Messe am Xaveri-Altar 
  f. Verst. d. Xaveri-Bruderschaft 
Finningen (SJo) 18:00 Heilige Messe f. Josef Kölle u. An-

geh.; Alois u. Mina Winter u. Verst. 
Geschwister 

 anschl. "Adventsfenster-Öffnung" am 
Pfarrhof 

Freitag, 6.12. Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe f. Ewald Breit (JM) u. 
Marianne Gelb 

Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30 Kinderchor (ab der 4. Klasse) 
Höchstädt (Sp) 17:00 Ewige Anbetung 
Höchstädt 18:00 ökum. Eröffnung des Christkindl-

marktes  
  mitgestaltet vom Kinderchor 
Deisenhofen 18:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 17:00 "Stadelöffner", Pfarrhof Schwennen-

bach 
Sonderheim 16:30 Nikolaus-Feier 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  
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Samstag, 7.12. Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, 
Kirchenlehrer 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (P) 16:30 Kinderkirche im Pfarrgarten 
Höchstädt (Sp) 17:00 Rosenkranz 
Finningen (SJo) 18:00 Vorabendmesse f. Josefa Savelsberg 

JM, Rosina Wagner u. Udo Nippert; 
Anton Steinbinder; Horst Eichmann; 
Angela u. Erwin Lettner, Josef u. Jose-
fa Lettner u. Waltraud Kleebaur; Anna  
u. Alfred Zengerle, Helmut Häusler 

Schwennenbach 17:00 Patrozinium, Heilige Messe f. Elfriede 
u. Wilhelm Behringer; Benedikt Knaus 
u. Eltern, Hubert u. Margarete Rot-
henhäusler, Franz Kümmich, Franz 
Schleehuber; Verst. d. Fam. Baur u. 
Ruf, Cäcilia Baur; Katharina u. Josef 
Aumiller u. Finny; Jürgen Schrell 

 Lichterprozession, Einladung an die 
Kinder mit ihren Laternen zu kommen 

Sonntag, 8.12. 2. ADVENTSSONNTAG 

Höchstädt (St) 10:00 Haupt- u. Titularfest der MMC,  
  Heilige Messe f. Magdalena Ries u. 

Angeh. gJM; Verst. Sodalen d. MMC; 
Verst. d. Fam. Huda, Lisove, Ble-
beinsky, Tschubata, Krewin, Sawka, 
Gasnavi; Michael Poss; Hilda Ihl u. 
Robert Kern m. verst. Angeh.; Franz 
Kraus; Karl Dieminger, Barbara Konle 

  m. Urenkel Thomas; Anni u. Martin 
Gerstmayr; Dr. Werner Stirnweiß 
(Pfarrei Höchstädt); Hermann Nier; 
Verst. d. Fam. Glaser u. Kerber u.  

  Erich Erdle; Ludwig Kraus sen. (MMC); 
Erna Lanz u. Verst. Angeh. 

Höchstädt (St) 13:30 Rosenkranz 
Höchstädt (St) 14:00 Hauptkonvent der Marianischen Män-

nerkongregation, Festprediger: Dom-
kapitular Msgr. Harald Heinrich 

Höchstädt (Sp) 16:30 Adventskonzert der Akkordeongruppe 
Deisenhofen 10:00 Patrozinium, Heilige Messe f. Emma u.  

  Josef Helmschrott; Emma Jall; Elisa-
beth Hurler; Nikolaus Bayer u. verst. 
Angeh.; Anton Wanner (v. BayWa 
Höchstädt); Verst. d. Fam. Hopfenzitz, 
Ludwig u. Maria Balletshofer; Johann 
Saur u. verst. Angeh.; Theresia u.  

  Ludwig Gerstmayr u. Irmgard u. Xaver 
Häusler; Josefa Wunderle 

Oberglauheim 8:30 Heilige Messe f. Georg Veh, Verst. 
Eltern u. Schwester, nach Meinung; 
Kaspar Schadl 

Schwennenbach 9:30 Rosenkranz 
Sonderheim 8:30 Gottesdienst 

Dienstag, 10.12. Unsere Liebe Frau von Loreto 

Höchstädt (Sp) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Höchstädt (P) 14:00 Seniorennachmittag:  ökum. Advents-

feier der Stadt 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 

Deisenhofen 18:00 Heilige Messe f. Hubert Brixler, Mi-
chael u. Theresia Spengler u. Verst. 
Brixler; Gisela u. Helmut Rehm u. Vik-
toria Büttner; Alois Gumpp sen. u. 
Angeh. 

Finningen 13:30 Adventsnachmittag im Schützenheim 
Oberfinningen 

Sonderheim 18:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 11.12. Hl. Damasus I., Papst 

Schwennenbach 18:00 Heilige Messe f. Franz Lindemayr; 
Maria Güntner (JM) 

Donnerstag, 12.12. Unsere Liebe Frau von Guadalupe 

Höchstädt (Sp) 6:30 Morgenlob im Advent 
Höchstädt (St) 17:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (Sp) 17:30 Rosenkranz 
Höchstädt (Sp) 18:00 Heilige Messe f. Andreas Steinle, El-

tern u. Geschw., Michael u. Mathilde 
Schwarz u. Tochter Mathilde,  

  Anna Jung 
Finningen (SJo) 18:00 Heilige Messe mit ewiger Anbetung 

bis 19.30 Uhr f. Martin u. Anna Wun-
derle gJM; Maria Oblinger 

Freitag, 13.12. Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jung-
frau, Märtyrin 

Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30 Kinderchor (ab der 4. Klasse) 
Höchstädt (Sp) 17:00 Rosenkranz 
Höchstädt  19:00 Taize-Gebet i. d. evang. Annakirche 
Deisenhofen 18:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 17:00 "Stadelöffner", Pfarrhof Schwennen-

bach 

Samstag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspries-
ter, Kirchenlehrer 

Höchstädt 6:00 Abfahrt Marktplatz,  
  Tagesfahrt der Pfarreiengemeinschaft 

zum Weihnachtsmarkt nach Colmar 
Höchstädt (St) 10:30 Tauffeier f. Nico Mayerle 
Höchstädt (Sp) 17:00 Rosenkranz 
Finningen(SMa) 18:00 Vorabendmesse f. Friedrich Häusler 

m. Eltern; Robert Schäffler m. Angeh.; 
Rosa u. Alfred Petzl u. Söhne Robert 
und Alfred; Josef Hintermayer u. 
Tochter; Walter Fink 

Oberglauheim 18:00 Vorabendmesse f. Maria Rohrmoser; 
Johann u. Theresia Schmid, Michael u. 
Anna Lipp, Anna Herlemann; Michael 
Schmid 

Sonntag, 15.12. 3. ADVENTSSONNTAG 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Franz u. Marta Fi-
scher u. verst. Angeh.; Johann u. Frie-
derike Schneider; Dr. Werner Stirn-
weiß (MMC); Maria u. Ludwig Bay; 

   Magdalena Förg (Xaveri-
Bruderschaft); Verst. d. Fam. Adrak-
tas; Josef und Adelheid Reichhardt, 
Georg Grimminger, Michael und Flori-
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an Lipp; Max u. Maria Reichhardt; 
Hildegard Moder u. verst. Angeh.; 
Johann Öxler (MMC); Anton u.  

  Olga Michel m. Kindern Christine u. 
Martin 

Deisenhofen 10:00 Gottesdienst 
Schwennenbach 8:30 Heilige Messe f. Theresia u. Xaver 

Meyer;  
  Franz Schleehuber u. Verst. Fam. 

Kümmich;  
  Sabine Wintrich 
Sonderheim 10:00 Heilige Messe, Dank zur Mutter 

Gottes 

Dienstag, 17.12. Dienstag der 3. Adventswoche 

Höchstädt (Sp) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 18:00 Rosenkranz 
Sonderheim 18:00 Heilige Messe 

Mittwoch, 18.12. Mittwoch der 3. Adventswoche 

Oberglauheim 18:00 Monatl. Votiv-Messe f. Kirche u. Ge-
sellschaft n. Meinung unseres Bi-
schofs 

Donnerstag, 19.12. Donnerstag der 3. Adventswoche 

Höchstädt (Sp) 6:30 Morgenlob im Advent,  
  anschl. gem. Frühstück im Pfarrheim 
Höchstädt (St) 17:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (Sp) 17:30 Rosenkranz 
Höchstädt (Sp) 18:00 Heilige Messe 
Finningen(SMa) 18:00 Heilige Messe f. Maria Bösl;  
  Alois Müller u. Verst. Angeh. 

Freitag, 20.12. Freitag der 3. Adventswoche 

Höchstädt (St) 18:00 Bußgottesdienst für die Pfarreienge-
meinschaft,  

  anschl. Beichtgelegenheit 
Höchstädt 18:15 Ministranten - Waldweihnacht 
Deisenhofen 18:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 17:00 "Stadelöffner", Pfarrhof Schwennen-

bach  
  mit dem Kinderchor 

Samstag, 21.12. Samstag der 3. Adventswoche 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (Sp) 17:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 18:00 Vorabendmesse 
Schwennenbach 18:00 Vorabendmesse 
   in den Anliegen der Gemeinde Un-

terbissingen 
 

 
 
… zum Frauentragen in Finningen 
Die Muttergottes wird am 01. Dezember um 8.30 Uhr in St. Mar-
tin ausgesendet. 
In der Zeit vom 01. – 26. Dezember ist die Muttergottes im Ort 
unterwegs. 
Es wäre schön, wenn die Muttergottes wieder Tag für Tag  
eine neue Herberge findet.  
Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 1011 

 
…zum Morgenlob im Advent 
den Tag in besonderer Atmosphäre beginnen, bewusster in den 
Tag starten und dem Advent, das Warten auf die Geburt unse-
res Herren Jesus Christus, tiefer nachzuspüren, dazu sind Sie im 
Morgenlob herzlich eingeladen. Unsere Gemeindereferentin 
Sibylle Göhring freut sich, Sie drei Mal in der Spitalkirche um 
6:30 Uhr begrüßen zu dürfen. 
05. / 12. / 19. Dezember 

 
…zum „Stadelöffner“ nach Schwennenbach 
am Freitag 06. / 13. und 20.Dezember 2024 jeweils um 17 Uhr  
im Pfarrhof Schwennenbach 

 
…zur Kinderkirche nach Höchstädt 
Samstag, 07. Dezember 2024 um 16.30 Uhr im Pfarrgarten 

 
…zur Adventsfeier in Finningen 
Die Pfarrei Finningen lädt am 10. Dezember 2024 um 13.30 Uhr 
zu einer besinnlichen Adventsfeier ins Schützenheim Oberfin-
ningen ein. 
Herzliche Einladung an alle Senioren und die Pfarrgemeinde. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

 
…zur ökum. Adventsfeier der Stadt 
am Dienstag, 10. Dezember 2024 um 14 Uhr ins Pfarrheim St. 
Josef, Höchstädt 

 
…zum Taizè Gebet Meditatives Beten und Singen 
Freitag, 13. Dezember 2024 um 19.00 Uhr, evang. Annakirche 

 
…zur Tagesfahrt der Pfarreiengemeinschaft- 
zum Weihnachtsmarkt nach Colmar 
Samstag, 14. Dezember 
Abfahrt um 6 Uhr am Marktplatz 
Rückkehr um ca. 21 Uhr 
Busfahrt 50€ pro Person  
Anmeldung und Bezahlung im Pfarrbüro 

 
…zum Bußgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft 
Freitag, 20. Dezember um 18 Uhr in der Stadtpfarrkirche 

 
Termine der Krabbelgruppen: 
Höchstädt:  Jeden Dienstag, um 9.30 Uhr im Pfarrheim 
Deisenhofen: Jeden Dienstag, um 9.30 Uhr im Pfarrheim 

 
 
  Barbarazweige 

sind Zweige von Obstbäu-
men, die nach einem alten 
Brauch am 4. Dezember, dem 
liturgischen Gedenktag der 
hl. Barbara in der römisch-
katholischen und der grie-
chisch-orthodoxen Kirche 
(Barbaratag), geschnitten 
und in einer Vase in der 
Wohnung aufgestellt wer-
den. Je nach Gegend und 
Brauchtum werden Kirsch-, 
Apfel-, Birken-, Haselnuss-, 
Rosskastanien-, Pflaumen-, 
Weiden-, Holunder-, 
Rotdorn- oder Forsythien-
zweige zur Treiberei verwen-
det. Sie sollen bis zum Heili-
gen Abend blühen und zum 
Weihnachtsfest die Woh-
nung schmücken. 

Mitteilungen des Pfarrbüros 

Bild: Christian Schmitt 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Mittwoch, 27.11.2024 
09:30 Uhr Mini-Club 
 
Donnerstag, 28.11.2024 
16:15 Uhr Maxi-Club Kirschengruppe 
19:30 Uhr Chor „Cantamos“ 
 
Freitag, 29.11.2024 
17:00 Uhr Gespräch zum Predigttext 
 
Sonntag, 01.12.2024 
10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer W. A.  
 Schrimpf, mit Einführung des neuen  

Kirchenvorstands, mit Chor Cantamos, anschl. 
Kirchkaffee 

 
Dienstag, 03.12.2024 
20:00 Uhr Hauskreis 
 
Mittwoch, 04.12.2024 
09:30 Uhr Mini-Club 
10:30 Uhr Seniorengottesdienst im AWO 
15:30 Uhr Seniorengottesdienst im Lipp 
19:30 Uhr Bilder sehen – Bilder verstehen 
  Bildbetrachtung mit Barbara Pfeuffer 
 
Donnerstag, 05.12.2024 
15:30 Uhr Maxi-Club Birnengruppe 
19:30 Uhr Chor „Cantamos“ 
 
Samstag, 07.12.2024 
09:00 Uhr Konfirmanden-Vormittag in Dillingen 
 
Dienstag, 10.12.2024 
19:45 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
14:00 Uhr Seniorennachmittag 
 
Mittwoch, 11.12.2024 
09:30 Uhr Mini-Club 
 
Donnerstag, 12.12.2024 
16:15 Uhr Maxi-Club Kirschengruppe 
19:30 Uhr Chor „Cantamos“ 
 
Freitag, 13.12.2024 
19:00 Uhr ökumenisches Taizé-Gebet in der Anna-Kirche 
  
Dienstag, 17.12.2024 
19:30 Uhr Männergruppe „Volltreffer“: Kegeln 
 
 

 
Seniorenkreis  
Am Dienstag, den 10. Dezember, trifft sich ab 14.00 der  
Seniorenkreis der Evang. Kirchengemeinde Höchstädt im  
Gemeindezentrum Anna-Kirche zur Weihnachtsfeier mit Pfarrer 
Wolfram Schrimpf. Für Kaffee und Gebäck ist wie immer bestens 
gesorgt.  

Pfarrer Wolfram Andreas Schrimpf und Pfarrerin Ivena Ach 
Telefon 09074 1207 
Telefax  09074 6207 
pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Höchstädt an der Donau  
ANNA-KIRCHE 
Lindenallee 1A, 89420 Höchstädt  

Kirchliche Mitteilungen     
für die Inhalte sind die Kirchengemeinden verantwortlich 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Mitteilungen des Pfarrbüros 
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Wichtiger Hinweis 

Anzeigen in „Unser Höchstädt PLUS“ 

Für den Inhalt und die Veröffentlichun-
gen im nachfolgenden Anzeigenteil ist 
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höchst@bürgernah | Wissenswertes  

Erscheinungstermine: 

  15 .Januar 2025 

   5. Februar 2025 

  26. Februar 2025 
 
Redaktionsschluss ist immer  
donnerstags spätestens um 10:00 Uhr 
vor Erscheinung 

  Unser Höchstädt PLUS 

Hallenbad Höchstädt 
Öffnungszeiten 

Wochentag Uhrzeit Öffnung 

Montag   
üblicher Vereinssportbetrieb 
kein öffentlicher Badebetrieb 

Dienstag 17:30 – 21:30 Uhr Familienschwimmen 

Mittwoch 
17:30 – 21:30 Uhr 
19:00 – 19:30 Uhr 

Familienschwimmen 
Wassergymnastik des Kneipp-Vereins 
(eingeschränkter Badebetrieb) 

Donnerstag, 
Warmbadetag 

 15:30 – 16:30 Uhr 
16:30 – 20:30 Uhr 

Eltern- und Kleinkinderschwimmen 
Familienschwimmen 

Freitag 17:30 – 21:30 Uhr Familienschwimmen 

Samstag 14:00 – 18:00 Uhr Familienschwimmen 

Sonntag 09:00 – 12:00 Uhr Familienschwimmen 

Veranstaltungskalender (Ausführliche Informationen auch unter www.vg-hoechstaedt.de) 

Datum Uhrzeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort 

Mittwoch, 27.11.2024 14:00 Uhr 
Seniorenkreis kath. Pfarrei 
Mariä Himmelfahrt 

Allerseelenbesinnung und 
Kirchenführung als Licht-
bildervortrag 

Pfarrheim St. Josef 

Donnerstag, 28.11.2024 19:00 Uhr Freie Wähler / Junges Hö. Jahresabschlussfeier Gasthof Berg 

Samstag, 30.11.2024 
18:30 Uhr 

19:30 Uhr 

Obst- und Gartenbauverein-
Schwennenbach—
Oberglauheim 

Einlass & Essen               
Jahreshauptversammlung Vereinsheim Schützen Schwennenbach 

Sonntag, 01.12.2024 14:00 Uhr Historischer Verein Neuwahl 2. Vorsitz Spitalforum 

Sonntag, 01.12.2024 14:30 Uhr Historischer Verein Adventfeier Spitalforum 

Sonntag, 01.12.2024 15:00 Uhr SSV Tischtennis Abteilungsversammlung SSV - Kegelanlage 

Fr 06.12. – So 08.12. 18:00 Uhr Wirtschaftsvereinigung Weihnachtsmarkt Marktplatz – Parkplatz Kirchgasse 

Samstag, 7.12.2024 15:00 Uhr FFW Sonderheim Christbaumverkauf Sonderheim 

Dienstag, 10.12.2024 14:00 Uhr 
Stadt Höchstädt mit Pfarrge-
meinden Ökumenische Adventsfeier Pfarrheim St. Josef 

Freitag, 13.12.2024 18:00 Uhr Funkamateure Jahresabschlussfeier Gasthaus Zum Ochsen, Gundremmingen 

Samstag, 14.12.2024 14:00 Uhr VdK Ortsverband Adventsfeier Goldbergalm Lutzingen 

Samstag, 14.12.2024 19:00 Uhr 
Kulturforum und Evangelische 
Kirchengemeinde Adventskonzert Rittersaal, Schloss Höchstädt 

Donnerstag, 19.12.2024 
16.30-20.30 
Uhr Blutspendedienst BRK Blutspenden KIM-Sporthalle 

Samstag, 21.12.2024 19:30 Uhr Schützenverein Falke Jahreshauptversammlung Vereinsheim Schwennenbach 

Samstag, 21.12.2024 
17:00-
19:00 Uhr 

Kammerchor Calypso &    
Familie Bartmann Adventskonzert Rittersaal, Schloss Höchstädt 


